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Meilenstein des Animationsfilms auf der Kinoleinwand
Altdorf 1 «Die Abenteuer des Prinzen Achmed» im Cinema Leuzinger
Im Filmklub Zauberlaterne
wird der Scherenschnitt film
aus dem Jahr 1926 gezeigt,
live interpretiert von Rudi
Teuscher.
Die Zauberlaterne, der Filmklub für
Kinder, zeigt am 29. Oktober um
13.30 -Uhr im Cinema Leuzinger in
Altdorf mit «Die Abenteuer des Prin-
zen Achmed» einen der ersten Mei-
lensteine des Animationsfilms. Der
Scherenschnittfilm von 1926 wird live
von Rudi Teuscher interpretiert, der
den Film mit seinen Klängen und Tö-
nen in die Gegenwart holt. Ein sinn-
liches und seltenes Kinoerlebnis für
Kinder von sechs bis 12 Jahren.

40 Sekunden Stille
«In einer mehr und mehr virtuellen
Welt ist es mir ein wichtiges Anliegen,
Kindern zu zeigen, wie Musik und Tö-
ne zu Bildern kommen», so Rudi Teu-
scher. «Wenn ich <Die Abenteuer des

Prinzen Achmed> begleite, halte ich
immer 40 Sekunden lang die Musik
an. So erfahren die Kinder zum ers-
ten Mal Kinobilder ohne Ton.»
Kindern den künstlerischen Reich-
tum des Kinos zu eröffnen, dafür en-
gagiert sich die Zauberlaterne seit
über 20 Jahren. Stummfilme gehören
zu den Meilensteinen der Filmge-
schichte. Ihre Filmbilder erwachen
erst durch Musik und Töne zum vol-
len Leben. Stummfilme waren nie-
mals wirklich still, sondern wurden
früher mit Livemusik und einem
Kommentar begleitet aufgeführt. Die
zeitgenössische Klaviermusik von
Rudi Teuscher fungiert bei diesem
Filmerlebnis als Brücke, die die Kin-
der an die Hand nimmt und mit ih-
nen den Film aus den 1930er-Jahren
in die Gegenwart holt.
300 000 Einzelbilder
Das atemberaubend schöne Märchen
«Die Abenteuer des Prinzen Ach-
med» nach Motiven aus «Tausend

und eine Nacht» ist der erste abend-
füllende Animationsfilm der Filmge-
schichte. Mit Poesie und bezaubern-
den Figuren erzählt Lotte Reiniger
darin die Geschichte des Prinzen
Achmed, der auf einem fliegenden
Pferd wundersame Abenteuer erlebt.
Die deutsche Filmemacherin Lotte
Reiniger schnitt ihre vorgezeichneten
Figuren aus schwarzem Fotokarton
mit einer Schere aus und verband die
einzelnen Glieder mit Draht, um sie
für die Aufnahmen zu animieren.
Als Hintergründe verwendete sie
transparente Lagen aus Butterbrot-
papier, aus denen sie mit der Schere
detailreiche Landschaften, Städte
oder orientalische Innenräume gestal-
tete. In drei Jahren Arbeit entstanden
zwischen 1923 und 1926 300 000 Ein-
zelbilder, Hunderte Figuren, Dutzen-
de Hintergründe. Jedes ein kleines
Kunstwerk. (e)


